
Katholische Pfarrei Maria Frieden 
Gemeinde St. Maria Himmelfahrt Hamminkeln 

Mitteilung für die Gemeinde 

Woche vom 09.11.14 – 16.11.14 
 
Sonntag, 09.11.2014 – Fest Weihe der Lateranbasilika 
(Zählung der Gottesdienstbesucher) 
  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Eucharistiefeier 
          Wir beten für: Hubert Overkamp (Jahrgedächtnis), Gabriele Vocht (Jahrgedächtnis) 
 
Kollekte: Gutes Buch 
                Erlös der Kollekte vom 01.11.14 –   40,72 € Priesterausbildung Bistum Münster 
                                             vom 02.11.14 – 109,53 € Priesterausbildung in Osteuropa 
                Herzlichen Dank! 
 
Mittwoch, 12.11.2014 
  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Freitag, 14.11.2014 
15.30 Uhr Rosenkranzgebet 
 
Sonntag, 16.11.2014 – 33. Sonntag im Jahreskreis 
  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
          Wir beten für: Heinrich Breihahn, Helga Schnelting und Paula und Gerhard Elsenbusch, Paul und 
          Maria Hengstermann, Johannes Hengstermann, Johanna Kosthorst 
11.00 Uhr Eucharistiefeier 
          Wir beten für: Josef Teloh, Fam. Hülsken-Kruse 
 
Kollekte: für die Diaspora 
 
Aus der Gemeinde verstarb: 
im Alter von 77 Jahren Gisbert Franz Hahn, Buschfeld 17 
 
Termine: 
Montag:  19.30 Uhr Probe der Singgemeinschaft bei Marianne Schmitz 
Dienstag:  17.00 Uhr Nachmittag mit Handarbeit im Pfarrheim 
   20.15 Uhr Bibel teilen im Pfarrheim 
 
Auszeit in der Kirche 
Der Kreis Erwachsenenkatechese der Pfarrei Maria Frieden lädt am Sonntag, 09. November 2014, alle 
interessierten Gemeindemitglieder zu einer Auszeit in die Christus König-Kirche Ringenberg ein. An 
diesem Abend wird in der Zeit von 19.30 Uhr – 21.00 Uhr die Möglichkeit sein, durch Impulse an 
unterschiedlichen Stationen in der Kirche, zur Ruhe zu kommen, dem Alltag zu entfliehen, sich Zeit für 
sich und für Gott zu nehmen. Die Auszeit ist ein offenes Angebot und hat daher keinen festen Anfang und 
kein festes Ende – Sie können in die Kirche kommen, wann Sie wollen! 
 
Ökumenischer Gedenkgottesdienst 
Die katholische Pfarrei Maria Frieden und die evangelische Kirchengemeinde Ringenberg-Dingden laden 
zum ökumenischen Gedenkgottesdienst am Sonntag, 09. November, um 19.30 Uhr ein. Beginn ist am 
Humberg-Haus in Dingden. Weitere Informationen finden Sie im Schaukasten. 
 
Geistliches Forum „Gott und die Welt“ 
Das nächste Treffen findet am Dienstag, 11. November, statt. Beginn ist um 19.30 Uhr mit dem 
Gottesdienst in Loikum, anschließend wird im Pfarrheim diskutiert. Die Gesprächsleitung hat Pastor 
Franz-Josef Pail. 
 
 
 

 



Firmvorbereitung 
Die Firmlinge kommen zum Block „Heiliger Geist“ am Mittwoch, 12. November, um 18.00 Uhr in das 
Pfarrheim Dingden. 
 
Kurs „Pralinen selbst hergestellt“ 
Am Mittwoch, dem 03.12.2014, findet von 18.00 – 22.00 Uhr der Kurs „Pralinen selbst hergestellt“ in der 
Lehrküche der Hauptschule Dingden, Am Schienenberg 4, statt. Die Gebühr beträgt 11,75 € zzgl. 
14,00 € Lebensmittelkosten. Bitte Vorratsdosen mitbringen, um die Pralinen zu verpacken. 
Leitung des Kurses: Gaby Puschmann 
Auskunft und Anmeldung bis zum 19.11.: Pfarrbüro, Tel.: 02852/2148 oder 02852/2010 
 
Fahrt der kfd zum Weihnachtsmarkt 
Am Samstag, dem 06.12.2014, findet die Fahrt der kfd zum Weihnachtsmarkt Schloss Bückeburg statt. 
Anmeldelisten und nähere Informationen liegen hinten in der Kirche aus. 
 
Bei den Domfrauen in Münster 

Am 25. Oktober machten sich 14 Frauen für einen Tag auf den Weg nach Münster. Nach gut zwei 
Stunden freier Zeit zum Bummeln, Einkaufen und Kaffee trinken trafen wir uns um 14 Uhr im Paradies 
des Domes, um in Kleingruppen zunächst einmal einer von über 20 Dom-Frauen zugeordnet zu werden, 
wo wir unsere Tour durch den Dom begannen. Jede dieser Frauen hatte sich eine Frauenfigur oder einen 
Ort im Dom ausgesucht, zu der oder dem sie eine persönliche Beziehung hat. Neben reinen Fakten 
hörten wir so auch zum Teil sehr persönliche Informationen, die berührten und nachdenklich machten. 
Und wir waren verblüfft, als wir in einem abstrakten Gemälde erst nur verschieden blaue Flächen, dann 
den Leichnam Jesu, später die Umrisse der trauernden Maria und schließlich das Auferstehen Jesu in die 
göttliche Wirklichkeit erkennen konnten. Oder wie unser Blick auf die barocke, jugendlich freudige Maria 
gelenkt wurde, deren strahlendes Lächeln über ihre Schwangerschaft sonst nur den Rücken derer trifft, 
die den Dom betreten. Oder zu sehen, wie liebevoll die Heilige Anna ihre Tochter Maria im Arm hält, was 
aber nur gelingt, wenn man hinter die Figurengruppe schaut. Und wer wusste, dass in unmittelbarer 
Nachbarschaft zur Büste Kardinal von Galens die Figur der Maria Magdalena zu finden ist, aber nur, 
wenn man etwas aufschaut zu dieser Apostelin der Apostel. Oder, oder, oder… 

Nach diesen zwei eindrucksvollen Stunden im Dom stärkten wir uns noch mit einem leckeren 
gemeinsamen Abendessen, bevor es mit dem Bus wieder heimwärts ging. Ein dickes Lob den 
Organisatorinnen dieser Fahrt. Dieses Frauen-Projekt zum Domjubiläum ist noch ein letztes Mal am 
Samstag, dem 15.11.14 von 15 bis 17 Uhr zu erleben. 
Ilona Bussen 
 
Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 
Liebe Schwestern und Brüder,  
Glaube braucht Erfahrung und das Zeugnis der Anderen. Für viele sind Familie und Kirchengemeinde, 
Kindergarten und Schule zu wichtigen Orten der Begegnung mit Jesus Christus und seinem Evangelium 
geworden. Wir finden den Herrn im Gottesdienst, im Gebet, in den Sakramenten und in der Heiligen 
Schrift, ebenso aber auch im Nächsten, der unsere Hilfe braucht.  
Was jedoch, wenn solche Erfahrungen ausbleiben? Wenn niemand mehr in der Familie über Gott spricht? 
Wenn kein Nachbar, kein Lehrer, keine Erzieherin von Jesus Christus erzählt, wenn Jugendliche nicht 
mehr zur Firmung und zur Beichte gehen, die Bibel im Schrank verstaubt und der Gottesdienst als Last 
empfunden wird?  
Niemals, liebe Schwestern und Brüder, dürfen wir uns damit abfinden, dass sich Menschen um uns 
herum vom Glauben und der Kirche entfremden oder nie vom Evangelium hören. Jeder einzelne Christ ist 
hier gefordert. Daran erinnert das Leitwort der diesjährigen Diaspora-Aktion: „Keiner soll alleine glauben! 
Ihre Hilfe: damit der Glaube reifen kann!“  
Das Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken trägt in der deutschen Diaspora, in Nordeuropa und im 
Baltikum dazu bei, dass Glaubensgemeinschaft entstehen kann und erfahrbar wird. Es ermöglicht 
Menschen aller Generationen eine Begegnung im Glauben und hilft überall dort, wo Menschen in ihrem 
Glaubensleben zu vereinsamen drohen.  
Wir deutschen Bischöfe bitten Sie deshalb: Helfen Sie mit und unterstützen Sie das Bonifatiuswerk am 
kommenden Sonntag, dem bundesweiten Diaspora-Sonntag, durch Ihr Gebet und Ihre Spende – damit 
der Glaube reifen kann!  
Für das Bistum Münster 
Dr. Felix Genn, Bischof von Münster 
 
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Mittwoch:   9.30 Uhr – 12.00 Uhr  Donnerstag:   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 



 


